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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom Don-
nerstag, 2. November (KW 44) wird aus redaktionellen Grün-
den auf Freitag, 27. Oktober, 10 Uhr vorverlegt. Ein späterer
EingangvonArtikelnfürdieseAusgabekannleidernichtmehr
berücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Die Teninger Nachrichten der KW 44 werden aufgrund des
Feiertages am Mittwoch, 1. November, erst am Donnerstag,
2. November erscheinen. Um Beachtung wird gebeten.

Zum Fasnetsauftakt am 11.11. versammeln sich wieder alle
Zünfte der Gesamtgemeinde Teningen um 19.11 Uhr auf dem
Rathausplatz in Teningen. Das närrische Programm wird von
denNimburgerFelse-Triebergestaltet. Fürdas leiblicheWohl ist
wie immer bestens gesorgt.

Das Landratsamt Emmendingen hat im dritten Quartal 2017 in
Teningen insgesamt 21 Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt. Bei den acht Messungen in Teningen zwischen 6 und 19
Uhr wurden 5795 Fahrzeuge gemessen, von denen 520 (8,97 %)
beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit
betrug 113 km/h im 70-km/h-Bereich.

In Köndringen bei ebenfalls acht Messungen zwischen 4 und
14Uhrwurden12285Fahrzeugegemessen,vondenen606(4,98
%)beanstandetwerdenmussten.DieMaximalgeschwindigkeit
betrug 93 km/h im 30-km/h-Bereich. Dieses Ergebnis wurde bei
einer Messung zwischen 4 und 6 Uhr morgens gemessen.

Bei den fünf Messungen in Nimburg zwischen 6 und 14 Uhr
wurden 1609 Fahrzeuge gemessen, von denen 101 (6,28 %) be-
anstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit be-
trug 59 km/h im 30-km/h-Bereich.

Die Gemeinde Teningen möchte auf diesem Wege darauf
hinweisen, dass nach dem Straßengesetz von Baden-Württem-
berg die Eigentümer und Besitzer von Bäumen, Sträuchern und
Hecken an öffentlichen Straßen und Wegen verpflichtet sind,
dieseAnpflanzungensozurückzuschneiden,dassdieSicherheit
des Straßenverkehrs nicht beeinträchtigt und die gesamte Stra-
ßen-/Gehwegbreitenutzbar ist. InsbesonderefürRettungsfahr-
zeuge wie Krankenwagen, Notarzt und Feuerwehr ist es wich-
tig, dass die gesamte Verkehrsfläche freigeschnitten ist. Außer-
dem ist dafür Sorge zu tragen, dass Hausnummern gut
einsehbar und lesbar sind.

Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen auf Grund-
stücken dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs nicht behindern. So können zum Beispiel keine ausrei-
chendenSichtverhältnissemehrbestehenundsichVerletzungs-
gefahren für Fußgänger sowie Beschädigungen an Fahrzeugen
ergeben. Ebenso können Verkehrszeichen verdeckt werden.

Um derartige Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei
öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahrbah-
nen mind. bis 4,50 m, über Geh- und Radwegen bis mind. 2,50 m
Höhe von überhängenden Ästen und Zweigen freigehalten
werden. Der Bewuchs ist entlang der Gehwege bis zur Gehweg-
hinterkante zurückzuschneiden. Gleichzeitig sind Bäume auf
ihren Zustand, insbesondere auf Standsicherheit, zu untersu-
chenunddürresGeästzuentfernen.AnStraßeneinmündungen
und -kreuzungen müssen Hecken, Sträucher und andere An-
pflanzungen stets so niedrig gehalten werden, dass eine ausrei-
chende Übersicht (Sichtdreieck) für die Verkehrsteilnehmer ge-
währleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen
nicht höher als 80 cm sein.

Betroffene Grundstücksbesitzer werden hiermit aufgefor-
dert, dieser Verpflichtung nachzukommen. Bei Unfällen oder
Beschädigungen an Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäumen
und sonstigen Anpflanzungen, die nicht auf das notwendige
Maß zurückgeschnitten sind, ersatzpflichtig gemacht werden,
wobei es unter Umständen bei Körperverletzung zu strafrecht-
lichen Folgen kommen kann.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am Donnerstag, 2. November

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten KW 44

Geänderter Erscheinungstag

b Nimburger Felse-Trieber gestalten den 11.11.

Fasnachtseröffnung in Teningen

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen

b Ordnungsamt informiert

Zurückschneiden von Bäumen,
Sträuchern und Hecken
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
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Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax07641 /55707,E-Mail: Info@sst-teningen.de.Pfle-Fax07641 /55707,E-Mail: Info@sst-teningen.de.Pfle-Fax07641 /55707,E-Mail: Info@sst-teningen.de.Pfle-
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HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospizdiens-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospizdiens-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospizdiens-
tes begleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-tes begleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-tes begleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-
men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst istnen und ins Krankenhaus. Der Dienst istnen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist
ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreichbar istehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreichbar istehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist
der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Betreu-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Betreu-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Betreu-
ungsbehörde des Landkreises Emmendingen,ungsbehörde des Landkreises Emmendingen,ungsbehörde des Landkreises Emmendingen,
Markgrafenstraße 8 in Emmendingen, TelefonMarkgrafenstraße 8 in Emmendingen, TelefonMarkgrafenstraße 8 in Emmendingen, Telefon
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Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendingen:Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendingen:Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendingen:
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Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum im Winter (genaues Eröffnungsdatum
wird rechtzeitig bekanntgegeben).
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Wieder jeden Sonntag von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Führungen außerhalb dieser Zeit über
E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack:
Freitag, 27.10.: alle Ortsteile
Schadstoffmobil
Donnerstag,19.10.:11.30-12.30Uhr,Rathaus
Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 26. Ok-
tober im Rathaus Heimbach.
Ausnahmsweise erst ab 16.30 Uhr.

Altpapiersammlung
Samstag, 21.10.: Köndringen

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Am Mittwoch, 25.10., ist das Rathaus
Heimbach geschlossen.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apothe-In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apothe-In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apothe-
ken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-Kreisstelleken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-Kreisstelleken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-Kreisstelle
Emmendingen) zu erfahren. Seit dem 27. Mai 2015Emmendingen) zu erfahren. Seit dem 27. Mai 2015Emmendingen) zu erfahren. Seit dem 27. Mai 2015
gilt die bundesweit einheitliche Rufnummer für dengilt die bundesweit einheitliche Rufnummer für dengilt die bundesweit einheitliche Rufnummer für den
ärztlichen Bereitschaftsdienst 116117. Die Diensteärztlichen Bereitschaftsdienst 116117. Die Diensteärztlichen Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichender Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichender Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 21.10.Samstag, 21.10.Samstag, 21.10.
Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße 11,Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße 11,Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße 11,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170, Fax
07641 / 914179.07641 / 914179.07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 Elzach,Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 Elzach,Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 Elzach,
Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Sonntag, 22.10.Sonntag, 22.10.Sonntag, 22.10.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Emmen-Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Emmen-Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 / 42131.dingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 / 42131.dingen, Telefon 07641 / 42301, Fax 07641 / 42131.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183 Wald-Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183 Wald-Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183 Wald-
kirch, Breisgau, Telefon 07681 / 4740740, Fax 07681 /kirch, Breisgau, Telefon 07681 / 4740740, Fax 07681 /kirch, Breisgau, Telefon 07681 / 4740740, Fax 07681 /
4740741.4740741.4740741.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstraße 27,Beratung Behandlung Prävention, Hebelstraße 27,Beratung Behandlung Prävention, Hebelstraße 27,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 933589-0.79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 933589-0.79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,
Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr; Erstsprech-Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr; Erstsprech-Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr; Erstsprech-
stunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und Donnerstag 11stunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und Donnerstag 11stunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und Donnerstag 11
bis 12 Uhr.bis 12 Uhr.bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/ 4601-nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/ 4601-nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/ 4601-
77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreis-Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreis-Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus (vorherige Anmeldung nicht er-krankenhaus (vorherige Anmeldung nicht er-krankenhaus (vorherige Anmeldung nicht er-
forderlich)forderlich)forderlich)
Montag,DienstagundDonnerstagvon19bis22Uhr;Montag,DienstagundDonnerstagvon19bis22Uhr;Montag,DienstagundDonnerstagvon19bis22Uhr;
Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag,Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag,Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Seit dem 26. September findet immer dienstags von 16 bis 17
Uhr ein Treff für Mädchen zwischen zehn und 13 Jahren im Ju-
gendtreff Teningen (Wiedlemattenweg 6) statt. Angeleitet
durch Sozialpädagogin Yvonne Baumert sowie Anna Siemens
vom Kinder- und Jugendbüro können die Mädchen dort kreativ
sein, sich austauschen, Tischkicker spielen, gemeinsam kochen
oder backen und vieles mehr. Das Angebot ist kostenlos und oh-
ne Anmeldung.

Weitere Fragen können an siemens@teningen.de geschickt
werden.

Yvonne und Anna freuen sich, viele Mädels im neuen Mäd-
chentreff kennenzulernen. In den Herbstferien findet kein
Mädchentreff statt.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht oder
zum Download. Weitere Infos gibt es unter der Facebook Seite
des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen. Wie
gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das ge-
meinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe gehören
ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die
Gemeinde Teningen finanziert.

Diesen Donnerstag werden die Windowcolour-Farben raus-
geholt. Es besteht die Möglichkeit, aus fertigen Vorlagen ein
schönes Windowcolour-Bild zu erstellen oder sich selbst eine
ganz individuelle Vorlage zu zeichnen. Der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt.

Do., 26. Oktober, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Am Freitag wird dann wieder in der Küche gewerkelt, es gibt
nämlich Milchreis mit Apfelmus. Nach getaner Arbeit wird das
Festessen gemeinsam verspeist und je nach Bedarf noch mit
Streuseln verziert. Lecker!

Fr., 27. Oktober, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Auch in den Herbstferien bietet das Kinder- und Jugendbüro
wieder Abwechslung im Ferienalltag. Zur Auswahl stehen ein
Ausflug zum Schwarzlicht Minigolf nach Denzlingen und ein
Nachmittag im Planetarium Freiburg. Um eine rechtzeitige An-
meldung wird gebeten. Hierfür bitte das Anmeldeformular
unter www.teningen.de ausfüllen. Die Anmeldungen wer-
den chronologisch berücksichtigt.

Montag 30. Oktober, Schwarzlicht Minigolf. Abfahrt um
14.30 Uhr an der Jahn-Halle, Rückkehr gegen 17.30 Uhr, Kosten:
5 Euro.

Donnerstag, 2. November, Planetarium Freiburg. Ab
acht Jahren, Abfahrt um 13.30 Uhr am Bahnhof Köndringen,
Rückkehr um 16.45 Uhr, Kosten: 7 Euro.

Weitere Informationen auf der Facebookseite des Kin-
der- und Jugendbüros, unter grange@teningen oder tele-
fonisch unter 07641 / 965817.

Seit Beginn des neuen Schuljahres
trifft sich wieder das Foto- und
Modelprojekt „Projekt 2000“ des
Kinder- und Jugendbüros, unter
der Leitung von Elke Schweizer
und Anna Siemens. Auch in die-
sem Schuljahr wurde fleißig Wer-
bung für das Projekt gemacht, so-
dass nun sechs neue Mädchen in
der Gruppe begrüßt werden dür-
fen.UmdieNeuzugänge indieAr-
beit des Projektes einzuführen,
wurde am 15. Oktober ein Herbst-
Fotoshooting durchgeführt. Das
Wetter zeigte sich von seiner bes-
ten Seite und auch die Mädchen
fühlten sich wohl vor der Kamera,
was auf den zahlreich entstande-
nen Bildern gut zu sehen ist. Wer

alsoLusthat,nochzuderGruppedazuzustoßen,kanndasgerne
tun. Die Gruppe trifft sich immer donnerstags um 18 Uhr im Ju-
gendtreff Teningen (Wiedlemattenweg 6).

Von links:Marie,Diana,So-
phia und Gioia beim
Herbstfotoshooting.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Treff für Mädchen
zwischen zehn und 13 Jahren

Windowcolour und Milchreis

Ferienspaß im Herbst –
Zwei Aktionen mit dem KJB

Projekt 2000 – Herbst-Fotoshooting

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Am Donnerstag, 26. Oktober, informiert Alexander Wilke,
Hochschule Furtwangen, über den Studiengang „Security and
Safety Engineering“. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im
Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für
Arbeit, Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bie-
tet gemeinsam mit dem Kreisverband für Obstbau, Garten und
Landschaft Emmendingen (KOGL) eine Ausbildung zum Fach-
wart/in für Obst und Garten an. Dieser Lehrgang beginnt im Ja-
nuar 2018 und umfasst rund 150 Unterrichtsstunden, die haupt-
sächlich abends und an Samstagen absolviert werden. Der Lehr-
gang zum Fachwart/in schließt mit einer schriftlichen und
mündlichen Prüfung ab. Ziel des Lehrgangs ist es, Fertigkeiten
und Kenntnisse des Obst- und Gemüsebaus und des Zierpflan-
zenbauszuvermitteln.Der theoretischeTeildesLehrgangswird
durch einen großen Praxisteil anschaulich vertieft.

Der Lehrgang richtet sich an Personen, die fundiertes Wissen
undKönnenbeimUmgangmitPflanzenanstreben,oderanPer-
sonen, die bereits im Obst- und Gartenbau tätig sind und sich
weiterbilden wollen. Er wird landeseinheitlich vom Landesver-
band für Obst, Garten und Landschaft Baden-Württemberg e.V.
(LOGL) angeboten.

Anmeldungen nimmt die Obst- und Gartenbauberatung am
Landratsamt Emmendingen entgegen bis spätestens 4. Dezem-
ber unter Telefon 07641 / 451-9136 oder Fax 07641 / 451-9144
oder unter E-Mail s.bremer@landkreis-emmendingen.de.

Aus dem Beet in den Topf: Kurs Gärtnern und Kochen mit Kin-
dern am 27. Oktober von 15 bis 17 Uhr.

SäenundPflanzen,PflegenundErntenbegeistertKinder.Die
neuen Hochbeete des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums
Hochburg ermöglichen, das Gartenjahr hautnah zu erleben. Im
Oktober wird ein letztes Mal geerntet und die Hochbeete wer-
den für den Winter vorbereitet. In der Lehrküche werden Spei-
senfürdasgemeinsameAbschlussessenzubereitet.–DieRezep-
te dürfen natürlich mitgenommen werden. Bitte unempfindli-
che Kleidung und Gummistiefel anziehen sowie Plastikdosen
zum Mitnehmen der Speisen mitbringen.

Der Kurs Gartenköche für Kinder von sechs bis zwölf Jahren
findet am Freitag, 27. Oktober, von 15 bis 18 Uhr statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und
Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert wer-
den. Um Anmeldung wird bis spätestens 25. Oktober beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9192
gebeten.

Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“
durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert.

Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftli-
cheBildungszentrumHochburgobigeVeranstaltungfürKinder
von acht bis zwölf Jahren an. Der Kurs findet statt am Donners-
tag, 2. November und Freitag, 3. November, jeweils 9 bis 12 Uhr.
Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen
mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 Euro
plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage
reduziert werden. Anmeldung bitte bis 26. Oktober beim Land-
wirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451 - 9192.

Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“
durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert.

Die Population wildlebender Hauskatzen wächst bundesweit.
DieKatzen,dieoftvonKrankheitserregernbefallenoderunter-
ernährt sind, streunen auch durch unsere Gemeinde.

Die Ursache dieses Tierleids ist eine unkontrollierte Vermeh-
rung. Die sinnvollste Methode um die Fortpflanzung von Streu-
nerkatzen einzudämmen, ist deren Kastration.

Auch Katzen eines Halters können überhand nehmen, wenn
sie nicht rechtzeitig (mit 6 Monaten) kastriert werden.

Verantwortungsvolle Tierhalter lassen ihre Katzen und Kater
rechtzeitig kastrieren, kennzeichnen und registrieren, füttern
nur die eigene Katze und legen nicht im Freien Futter aus, sor-
gen für das Wohlbefinden und die Gesundheit ihrer Tiere.

b Fundbüro

Fundräder

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg - Pressestelle

Berufe konkret –
Security and Safety Engineering

b Landkreis Emmendingen

Lehrgang zum Fachwart/in
für Obst- und Garten ab Januar 2018

Aus dem Beet in den Topf

Ferienkochkurs Rund um die Nudel

b Tierheim Emmendingen

Unkastrierte Katzen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Rahmen der Hospiztage 2017 im Landkreis Emmendingen
lädt die Ambulante Hospizgruppe Endingen zum Konzert am
5. November 2017 um 16 Uhr in die Kornhalle Endingen am
Marktplatz. Das Konzert mit Conny Ferdinand am Klavier und
anderen Musikerinnen und Musikern bietet unter anderem
englischsprachige, religiöse Lieder und ist gedacht für Eltern,
Angehörige und Freunde, die um ein Kind trauern. Weiterhin
werden betroffene Eltern über ihre Trauer sprechen.

Am Samstag (14.10.2017) betraten Unbekannte zwischen 21
und 21.30 Uhr das Grundstück zu einem Mehrfamilienhaus in
der Wolfgasse. Dort wurde eine Pflanze im Blumenbeet beschä-
digt und zwei der insgesamt vier angegangenen Außenlampen
entwendet. Des Weiteren wurde eine Blumendeko vor der
Haustür entwendet und ein älteres Damenrad (blaugrau, Mar-
ke Hercules, Modell Teneriffa) zurückgelassen. Der Besitzer des
Fahrrades ist bislang unbekannt. Etwaige Hinweise nimmt das
Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Am Montag (16.10.2017) wurde der Polizei und Feuerwehr ge-
gen 22.14 Uhr ein brennender Schutthaufen auf einem Firmen-
gelände in der Zeppelinstraße gemeldet. Der Brand konnte
durch die Feuerwehren Teningen und Nimburg unter dem Ein-
satzvon28MannundfünfFahrzeugengelöschtwerden. Indem
Schutthaufen (Durchmesser ca. 4 Meter) befanden sich Holz
und Plastikteile. Die Brandursache ist bislang unklar.

Wie Sie werden, wie Sie wirklich sind, 17006
Schnuppertraining: Züricher Ressourcen-Modell, Emmendin-
gen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Fr., 10.11., 18 bis 21 Uhr; Sa.,
11.11., 10 bis 17 Uhr.
Smalltalk, 10008
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Sa., 11.11., 9 bis 17
Uhr.
Die Auseinandernehmwerkstatt – Schrotten, Schrauben,
Schätze bergen, 23801
für Mädchen und Jungen von 8 bis 12 Jahren. Reute, Eichmat-
tenschule, Hinter den Eichen 3, Beginn: Do., 2.11., 8.30 bis 13.30
Uhr.
Krav-Maga: Anti-Vergewaltigung Seminar, 32807
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren. Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 4.11., 14 bis 18 Uhr.
Combatives, 32809
Rality Based Selfdefense. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Sa., 4.11., 9 bis 13 Uhr.
Fit von Kopf bis Fuß, 32217
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
19 bis 20 Uhr, Beginn: 8.11.
Wokküche – international, leicht & lecker, 37231
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Sa., 25.11., 10
bis 14 Uhr.
Mein Tablet bedienen – Ein Kurs für Frauen, 56071
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, viermal dienstags, 9
bis 10.30 Uhr, Beginn: 7.11.
Tastaturschreiben lernen, 59110
In vier Stunden. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, vier-
mal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Beginn: 7.11.
Outlook 2016 – Grundlagen, 52400
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Fr.,10.11.,18bis21.15
Uhr, Sa., 11.11., 9 bis 12.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-0, per Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de

Teningen
27.10. Lina Ehrler, Hummelgasse 4 (80 Jahre)
27.10. Herbert Schinköth, In den Weihermatten 11 (70 Jahre)
28.10. Gerhard Lang, Bahlinger Straße 37a (80 Jahre)
30.10. Elfriede Heidenreich, Schwellweg 11 (85 Jahre)
30.10. Antonie Nestler, Richard-Wagner-Straße 9 (85 Jahre)

Köndringen
26.10. Frieda Lina Kern, Goethestraße 14 (80 Jahre)
29.10. Erna Emilie Peter, Landecker Weg 1 (80 Jahre)
31.10. Hermine Minkley, Am Kindergarten 7 (70 Jahre)

Nimburg
30.10. Edmund Josef Belle, Dahlienweg 13 (80 Jahre)

Konzert für Eltern, Angehörige
und Freunde, die um ein Kind trauern

b Polizeidirektion Freiburg

Sachbeschädigung
und Diebstahl in der Wolfgasse

Brand eines Schutthaufens

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Ortsverein Teningen e.V.

38. Wohltätigkeitsbasar

Kommen Sie und besuchen uns 
zum Wohle unserer Mitbürger

1. November  11-17 Uhr Ludwig-Jahn Halle  + +

Deutsches
Rotes
Kreuz

Programm

11:30 Uhr

Musik und Feuerwehrkapelle 

Teningen e.V. 

 
14:00 Uhr

“Jazz Tanz”,  gezeigt von 

Tanzgruppen des  

Tanzsportclub Teningen e.V.

Speiseangebot

Nudelsuppe�

Badisches Rindfleisch mit �

Meerrettich und Beilagen

Großes Salatbuffet�

Spätzle mit Rahmsauce�

Heiße Wurst�

Reichhaltiges Kuchenangebot�

Besuchen Sie den Basar mit Bastel- und Handarbeiten unseres 

Bastelarbeitskreises. Genießen Ihr Mittagessen oder Kaffee und 

Kuchen, während Sie durch die Darbietungen auf der Bühne 

unterhalten werden. Der Ortsverein Teningen e.V. Des Deutschen 

Roten Kreuzes freut sich über Ihren Besuch
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Die nächste Probe der Abteilung Nimburg als Einsatzübung für
die Gruppenführer findet am Montag, 30. Oktober, um 19.30
Uhr statt.

Der nächste Wartungsabend findet am Montag, 30. Oktober,
um 20 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 30. Oktober, um 16 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel und eine Jacke
abgegeben.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) oder sein Brennholz in
der Durchforstung selbst fällen will (stehendes Flächenlos) oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald am
Waldweg aufarbeiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum
3. November bei der Gemeindeverwaltung, Frau Schneider,
Telefon 5806-56 anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste, wenn die ersten Holzhiebe
abgeschlossen sind. Die Vergabe der Durchforstungslose er-
folgt am Mittwoch, 15. November, nachmittags ab 13 Uhr. Um
Schlagraum oder Durchforstungslose aufzuarbeiten, benötigt
man in der Regel einen Traktor.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz, das
im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur noch an In-
teressenten vergeben werden kann, die einen zweitägigen
Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die Teilnahme am
Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestellung durch Vorlage
der Originalbescheinigung nachgewiesen werden. Bürger(in-
nen) die in der Vergangenheit die Bescheinigung schon vorge-
legt haben, sind hiervon befreit. Gleiches gilt, wenn das Polter-
holz mit dem LKW oder Rückewagen lang aus dem Wald abge-
fahren wird.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg

Gruppenführerausbildung

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Teningen

Wartungsabend

b Freiwillige Feuerwehr - Senioren

Stammtisch

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

 
 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 26.10. bis 30.10. 2017

PARTYSERVICE

saftig, vom Teninger Rind aus eigener Zerlegung 

Rumpsteak, top Qualität 100 g d 2,69
pfannenfertig gefüllt und paniert 

Cordon Bleu vom Schwein 100 g d 0,99
leicht angeräuchert oder die „Kleine“

Lyoner, unser Klassiker  100 g d 0,99
aus eigener Herstellung 

Pfeffersalami  100 g d 1,84
himmlisch cremig aus Frankreich 
Saint Angel 71% Fett i. Tr. 100 g d 2,05
mit klarem Dressing 

Bunter Nudelsalat  100 g d 1,05

Am Montag, den 30.10.2017 haben wir wie gewohnt bis 13 Uhr 

für Sie geöffnet! Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage!

Nutzen Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten eine Auswahl 

unserer Produkte aus unserem Warenautomaten.  

NEU im Sortiment:  
Schupfnudelpfanne, 2 Vesperscheiben Fleischkäse, Chilipeitschen

Maultaschen 

mit Kartoffelsalat
Donnerstag ab 17.30 Uhr 

im Vereinsheim Panorama, am Sportplatz.

Das Küchenteam freut sich auf die Bevölkerung!

Wir sind am 29.10.  
für Sie auf  

der Brillenmesse  
in Stuttgart.

Am Montag, 30.10.  
haben wir unser  

Geschäft geschlossen.

Ackerland zu pachten gesucht
ab sofort oder später.

Michael Hauß, Teningen, Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22
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In diesem Sinne will man sich mit dieser gemütlichen Wande-
rung vom Sommer verabschieden.

Am Donnerstag, 2. November, führt die Ortsgruppe Te-
ningen diese leichte Halbtageswanderung durch.

Treffpunkt: 13.30 Uhr Mehlsack (Mundinger Mühle);
Rückkehr circa 18 Uhr.

Die Wanderung verläuft am Ortsrand von Mundingen und
führt durch das Vogtstal über die Weinberge. Vorbei geht es an
herrlichen Aussichtspunkten mit großartigem Panorama bis
zum Hofgut Wöpplinsberg. Dort ist eine Einkehr mit Vesper im
HofgutWöpplinsbergvorgesehen.DieWanderungist für jeder-
mann geeignet. Die Strecke umfasst insgesamt circa 6 Kilome-
ter.

DieAnmeldungistbis31.Oktobererforderlich.Gästesind
herzlich willkommen. Wanderführer: Alexander Eigenbrodt,
Telefon 07641 / 9541488, Mobil 0178 1444296 oder E-Mail:
a.eigenbrodt@gmx.de)

Der Förderverein und die Schulleitung der Nikolaus-Christian-
Sander-Schule bedanken sich herzlich bei der Bevölkerung für
die großzügige Bereitstellung des Altpapiers in diesem Jahr. Da
sich der Förderverein zum Großteil aus diesen Sammlungen
finanziert, ist er auf die Unterstützung der Bevölkerung ange-
wiesen.

Bei gutem Herbstwetter und mit fleißigen Helfern war die
Sammlung auch dieses Jahr wieder unkompliziert und erfolg-
reich! Vielen Dank an die tatkräftigen Helfer: die Traktorfahrer
Martin Enderlin, Reiner Höfflin, Axel Schubert und Tobias Burt-

Sing&Pray startet diesen Herbst ein Projekt der besonderen Art
– unter dem Motto UNTERWEGS begibt man sich auf eine Reise
durch vier Kirchen in Südbaden.

Jeder ist in dieser Welt UNTERWEGS. Man will sich in einem
Haus Gottes treffen, woher man auch kommt und mit was man
sich gerade beschäftigt – vor Gott sind alle gleich.

Es ist jeder eingeladen, Gott zu loben, zu ehren und anzube-
ten. Mit Musik, Gebet und vielem mehr. Das Sing&Pray Team
freut sich sehr auf diese Reise!

sche, die Eltern der Klassen 3a und 3b: Frau Schneider, Herr Ger-
ber und Herr Seiler, die Lehrer Herr Gühr und Frau Fies, die Schü-
ler der Klassen 6, 7, 9a und 10 sowie ehemalige Schüler und Kin-
der der Traktorfahrer. Der Termin für die nächste Sammlung im
Frühjahr ist dem Abfallkalender zu entnehmen.

Bei den Kleinsten sind noch Plätze frei.
Für unsere Kleinsten von ein bis fünf Jahre ist Katy Natalonie

zuständig. Die gebürtige Italienerin arbeitet schon viele Jahre
erfolgreich mit Kindern und studierte in Rom Musikpädagogik.
Sie unterrichtet die Kinder nach der Gordon Methode. Die Gor-
don Methode beschreibt die musikalische Lernmethode des
Kindes ab dem ersten Lebensmonat und basiert auf der Annah-
me, dass Musik auf ähnliche Weise gelernt werden kann wie die
Sprache.
MusikNest Piccolino (0-18 Monate) Babys

Die eigene Stimme und der Körper werden zu Musikinstru-
menten, die Melodien und Rhythmen produzieren. Diese sind
speziell für die musikalische Entwicklung des Babys gedacht.
Das alles geschieht gemeinsam mit den Eltern, in einer offenen,
entspannten und mit Spaß gefüllten Atmosphäre. Viele Klänge
undInstrumentewerdenerkundet. InspiriertdurchdieGordon-
Methode der Musikentwicklung.
MusikNest Bambini (19-30 Monate)

Die Kinder (in Begleitung ihrer Eltern) werden die Welt der
Klänge als Hauptdarsteller musikalischer Erfahrung aktiv ent-
decken und somit ihre Kreativität, ihre psychomotorischen, so-
zialen und kognitiven Fähigkeiten weiter entwickeln. Das alles
durch Gesang, Klanghörspiele, Spielen eines Instrumentes, Be-
wegung,HörgeschichtenundvielFantasie.Weitere Informatio-
nen unter www.winzerkapelle.de. Ansprechpartner ist Jugend-
leiterin Brigitte Weis, Telefon 07641 / 52747.

Am Samstag, 28. Oktober, um 19 Uhr findet ein Konzert des
DuosMendieta -Orlandini, präsentiert von der Winzerkapel-
le Köndringen, in der evangelischen Kirche Köndringen, statt.
Dieses Duo hatte schon die Ehre bei diversen Musikfestivals auf-
zutreten, unter anderem beim Schleswig-Holstein-Musikfesti-
val, Max-Joseph-Saal München und diverse Konzerttourneen
durch Südamerika und Europa. Des Weiteren krönen diverse
CD-Einspielungen bei mehreren Rundfunkanstalten, unter an-
derem Baden-Baden und Köln, die Arbeit der beiden Musiker.
Für dieses Duo, von der Fachpresse als hochvirtuos bezeichnet,
sind über 20 Werke komponiert worden. Luis Orlandini, wel-
cher1992denARD-Musikwettbewerb inMünchengewann,ge-
hört zu den gefragtesten klassischen Gitarristen unserer Zeit
undwirdmitdemFlötistenMusikdirektorAlfredoMendieta
unter anderem speziell für dieses Duo bearbeitete Werke vor-
tragen.GespieltwerdenWerkevonBach,DopplerundDebussy.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

b Schwarzwaldverein Teningen

Manfred Hinrich:
„Der Herbst vertieft den Sommer“

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Dank für Altpapiersammlung

b Sing&Pray

Lobpreis-Gottesdienst in der
Ev. Kirche Köndringen am 4. November

b Winzerkapelle Köndringen

Kursbeginn
im „Haus der Musik“ in Köndringen

Konzert des Duos Mendieta – Orlandini
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Der 2. Gala Abend steht bevor!
Wer möchte gemeinsam mit Familie und Freunden in geho-

bener Atmosphäre und edlem Outfit einen abwechslungsrei-
chen und unterhaltsamen Abend erleben, sich von dem Pro-
gramm verzaubern lassen, Speis und Trank aus der Region ge-
nießen und dabei noch den Turnverein Köndringen
unterstützen - dann ist jetzt Zeit eine Karte zu sichern, um am 4.
November einen Abend in der Winzerhalle in Köndringen zu
genießen.

Wie schon im letzten Jahr werden junge Turnerinnen und
Turner, Tänzerinnen und Tänzer mit ihrem Können dem Publi-
kum den Atem rauben. Mit lateinamerikanischen Rhythmen
wird die ZUMBA – Gruppe unter der Leitung von Sarah Miesle
Dürr die Gäste auf eine Tanz-Fitness-Party mitnehmen. Die Par-
cours-Gruppe unter der Leitung von Jens Kern, deren Ziel es ist,
nur mit den Fähigkeiten des eigenen Körpers möglichst effi-
zient von einem Punkt zum anderen zu gelangen, wird alle in
Staunen versetzen. Viele weitere Überraschungen sind an die-
sem Abend zu erwarten. Nicht zu vergessen wird es dieses Jahr
einen Weinbrunnen geben sowie auch die anschließende „Af-
ter-Show-Party“ in der Winzerhallen-Bar mit DJ für alle und je-
den! Auf viele Gäste freut sich das Organisationsteam.

Am kommenden Freitag, 27. Oktober, findet im Vereinsheim
um 20 Uhr eine Mitgliedsversammlung statt. Hiermit werden
alle Züchter, Jungzüchter, Züchterfrauen und auch alle passiven
Mitglieder herzlich eingeladen! Wichtig: Arbeitseinteilung
Herbstschau!

Am 18. und 19. November findet in der Sport- und Winzerhal-
le in Köndringen die traditionelle Herbstschau statt. Für diese
Veranstaltung bittet der Verein wieder um Losspenden von der
KöndringerBevölkerung,welche inderWochevom6.bis11.No-
vember von den Vereinsmitgliedern eingesammelt werden.
Vielen Dank im Voraus an alle Spender!

Im Gottesdienst vor dem Reformationstag am 29. Oktober um
10 Uhr in der Bergkirche Nimburg musiziert das Nimburger Blä-
serensemble unter der Leitung des Organisten Herrn Rheinhold
Rogg. Dazu ergeht herzliche Einladung.

AlleKinder,ElternundFreundedesKindergartenSonnenschein
sind herzlich eingeladen zum traditionellen Laternenumzug
durch Bottingen. Wir treffen uns am Freitag, 10. November um
18 Uhr im Hof des Kindergartens. Vor dem Umzug werden die
Kinder einen Laternentanz vorführen. Auf unserem Weg durch
Bottingen werden wir immer wieder anhalten, um gemeinsam
Laternenliederzusingen.NachdemUmzugdurchdasDorfwird
es auf dem Kindergartengelände ein kleines Martinsfeuer ge-
ben, um das wir uns versammeln, um bei leckeren Speisen und
Getränken den Abend ausklingen zu lassen. Wir – die Kinder, Er-
zieherinnen und Elternbeiräte des evangelischen Kindergarten
Sonnenschein freuen uns auf ein schönes gemeinsames Later-
nenfest.

DerKleintierzuchtvereinNimburg/Reuteführtam4.und5.No-
vember seine diesjährige Vereinsschau durch.

In der ausgeschmückten Halle zeigen die Züchter und Jung-
züchter ihre Tiere, darunter Kaninchen, Hühner, Zwerghühner,
Tauben und Ziergeflügel. Die Ausstellung ist ein Publikumsma-
gnet für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl wird wieder bes-
tens gesorgt, so empfiehlt sich das traditionelle Rindfleisch mit
selbst gemachtem Meerrettich und Beilagen, Nudelsuppe so-
wie Kaffee und Kuchen.

Wieder am Samstagabend ab 17.30 Uhr gibt es einen Mixtel-
ler mit Knöchle, Schälripple und Kinnbäckle mit Brot und
Schnäpsle. Die Ausstellung ist am Samstag ab 14 Uhr und Sonn-
tag ab 10 Uhr geöffnet und endet mit der Verlosung der Tom-
bola gegen 17 Uhr.

Der Verein Nimburg/Reute hofft, eine eindrucksvolle Schau
präsentieren zu können und bedankt sich im Voraus für zahl-
reichen Besuch.

b TV Köndringen 1920, Abteilung Turnen

2. Gala-Abend des TV Köndringen

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Mitgliederversammlung
am kommenden Freitag

Kleintierausstellung am Volkstrauertag

b Kirchengemeinde Nimburg

Musikalischer Gottesdienst

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

Laternenumzug in Bottingen

b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Kleintierausstellung in der Nimberghalle
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Volksliedersingen im Probelokal Gasthaus Rebstock. Wer
Freude am Singen hat, findet bei Gesangsverein Bottingen die
Gelegenheit, altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Beglei-
tung mit Kurt Haug. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich
ein.

Chorissimo, der Pop- und Jazzchor der Chorgemeinschaft Nim-
burg lädt zu seinem diesjährigen Jahreskonzert am kommen-
den Samstag, 28. Oktober, um 20 Uhr in die Nimberghalle
in Nimburg ein. Unter der Leitung seines jungen Dirigenten
Adrian Gollner gibt der Chor neue Songs wie „Haus am See“;
„Morgens bin ich immer müde“, „Neuer Tag“ und auch High-
lights aus seinem Repertoire zum Besten.

Mit dabei ist in diesem Jahr Querbeat, der A-Capella Chor aus
dem Freiburger Rieselfeld. Unter dem Dirigat von Sabine Pan-
der bietet auch dieser Chor mit seinen rund 40 Sängerinnen und
Sängern ein kurzweiliges und abwechslungsreiches Musik-
programm von Pop, Swing, Gospel und Jazz aus ihrer gemein-
samen, neunjährigen Zusammenarbeit.

Ebenfalls bietet die bundesligaerfahrene Trainerin des TSC
Teningen, Ingeborg Ovenbeck, mit ihrer schon erfolgreichen
Tanzsportgruppe Effect, welche einige ihrer einstudierten Dar-
bietungen präsentierten, einen weiteren Höhepunkt.

Und nach dem Konzert wird wie gewohnt mit den Bärenbrü-
dern aus Eichstetten abgetanzt, indem sich die Nimberghalle
nach dem Konzert wiederum zur Disco verwandelt.

Auch Hunger und Durst bleiben während der ganzen Veran-
staltung nicht auf der Strecke, ist doch für Getränke und leckere
Häppchen ausreichend gesorgt. Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt
beträgt 10 Euro und ist für Personen unter 18 Jahren frei.

Gezeigt werden: Reiseskizzen und Impressionen von Pater Do-
natusM.LeicherOPanlässlichderHeimbacherKilwivom21.Ok-
tober bis 1. November im Alten Schloss zu Heimbach.
Ausstellungsöffnungszeiten:

Mittwoch, 25.10., von 14 bis 18 Uhr; Samstag, 28.10., von 14
bis 18 Uhr; Sonntag, 29.10., von 10 bis 18 Uhr; Dienstag, 31.10.,
von 10 bis 18 Uhr; Mittwoch, 1.11., von 10 bis 18 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung (Telefon: 0151 / 6514 7518)

Der Geschichts- und Bürgerverein Heimbach bedankt sich herz-
lich bei allen Handwerkern, die ihr Können im Rahmen der
Handwerkerstraße zeigten, und bei allen Hofbesitzern, die ihre
Höfe dafür zur Verfügung gestellt haben.

Ein ganz herzlicher Dank geht auch an alle Helferinnen und
Helfer, die tatkräftig bei den Arbeiten rund um die Kilwi dabei
waren; insbesondere bei der Planung und Durchführung der
Handwerkerstraße.

Herzlichen Dank auch an die Helferinnen und Helfern der
Ausstellung von Pater Donatus.

Im Fundbüro des Ortschaftsamtes Heimbach wurde ein schwar-
zer Turnbeutel abgegeben.

DerTBVlädtamSonntag,29.Oktober,zumFamiliennachmittag
in die Anton-Götzhalle ein. Beginn ist um 15 Uhr, Programm des
Zirkus „Gruselino“ sowie Tanzvorführungen der Tanzgruppen!

Alle Kinder, groß und klein, aufgepasst: großer Kostüm-
wettbewerb mit Kostümprämierung und tolle Preise für die
drei gruseligsten Kostüme.

Alle TBVler sind gespannt auf EUCH!!!
AuchwiederdabeigruseligesKinderschminkenundtolleAir-

brushtattoos für die Kids. Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee
und Kuchen sowie kühlen Getränken gesorgt. Am Abend gibt
es noch Würstle mit Weckchen und Chili-Con-Carne. Auf viele
gespannte Gesichter freuen sich die Akteure des Zirkus Grusel-
ino und der TBV.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Gesangverein Bottingen

Donnerstag 20 Uhr Volksliedersingen

b Chorgemeinschaft Nimburg – Chorisssimo

Spannendes Jahreskonzert mit Ohren-,
Augen-, und Bewegungsschmaus

Geschichts- und Bürgerverein
lädt zur Ausstellung von Pater Donatus ein

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Kilwi 2017 – Vielen Dank

b Fundbüro Heimbach

Fundsachen

b TBV Heimbach aktuell

Halloween Spektakel
geht in die zweite Runde

Praxis  Gerd Scheu Teningen-Nimburg

Wir machen Urlaub 

vom 6.11. bis 10.11.2017

VERTRETUNG:

Gemeinschaftspraxis Dres. med. Köllner/Kölblin/Gerteis, Teningen 
(auch für AOK- und IKK-Hausarztprogramm)

Dr. med. Hüster, Reute 
(auch für AOK- und IKK-Hausarztprogramm)

Dr. med. Heisler, Teningen 
(auch für AOK- und IKK-Hausarztprogramm)

Dr. med. Scherer-Klabunde, Teningen

Dr. med. Räpple, Teningen



25. Oktober 2017 TENINGER NACHRICHTEN 11

Unterstützung dringend benötigt!
Die Außenanlagen des Gemeindehauses in Heimbach müs-

sen gerodet werden, um die Voraussetzungen für den Neubau
zu schaffen. Wer kann helfen, die Pflanzen zu entfernen und
den Grünschnitt weg zu fahren? Die Aktion beginnt am Sams-
tag, 28. Oktober um 9 Uhr, Treffpunkt am Gemeindehaus in
Heimbach. Ansprechpartner für Fragen: Rudi Hügle, Tele-
fon 52843.

Änderungsmeldungen zur Anlieferung des Herbstes 2017 müs-
sen bis spätestens Samstag, 28. Oktober, erfolgen. Die WG Mal-
terdingen-Heimbach bittet um Beachtung.

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast beim Bahlinger SC II.
Es war von Beginn an eine ausgeglichene Partie mit dem besse-
ren Start für das Heimteam, welches nach drei Minuten mit 1:0
in Führung ging. Der FCT gab aber direkt in der 9. Minute die
Antwortmitdem1:1durchFlorianRees.DerweitereVerlaufder
ersten Halbzeit war doch sehr ausgeglichen und von wenigen
Torraumszenen gespickt, so ging man mit einem 1:1 in die Halb-
zeitpause. In der zweiten Halbzeit wurde das Heimteam etwas
stärker und kam immer wieder zu gefährlichen Chancen. Der
BSCIIhattenunmehrSpielanteileundfordertedieTeningerAb-
wehr immer wieder heraus. Beim FCT lief einfach nicht sehr viel
in der Offensive. Allerdings war es ein individueller Fehler der
Teninger, welcher zum 2:1 in der 70. Minute führte. Durch das
Tor war der FCT etwas verunsichert, was die Gastgeber zum 3:1
in der 76. Minute nutzen konnten. Der FCT hatte nicht seinen
besten Tag und der Sieg der Gastgeber war aufgrund des Spiel-
verlaufs verdient. Aufstellung: Wehrle, Schmidt, Sillmann, Öz-
can, Förtner (82. Grafmüller), Discher (70. Scherer), Froß (60.
C.Löffler), Heidenreich, T. Löffler, Rees, Pamuk.

Die 2. Mannschaft musste sich mit 4:1 gegen den BSC III eben-
falls geschlagen geben.

Am Samstag trifft der FCT auf den FC Neuenburg. Anstoß in
Teningen ist um 15.30 Uhr. Zuvor spielt die 2. Mannschaft gegen
die Reserve des FC Neuenburg. Anstoß 13 Uhr.

SC Eichstetten – TV Köndringen 2:2 (1:0). Aufstellung: T. Fi-
scher, L. Storz-Renk (46. C. Fischer), Mutschler, Caspar, Keller, A.
Bär (66. Buderer), König, Kranzer, Ingra (83. Scheffelt), M. Bär,
Bührer.Tor:1:0 (37.)Arias, 1:1 (55.)Keller, 2:1 (76.)Nagy,2:2 (81.)
Buderer.

Nach der bitteren Heimniederlage gegen Gottenheim stand
die Auswärtshürde Eichstetten für die Blauhosen auf dem Pro-
gramm. Der Aufsteiger konnte die letzten fünf Pflichtspiele

nicht für sich entscheiden und so war es von Beginn an zu spü-
ren, dass die Heimmannschaft gewillt war, diesen Umstand nun
endlich zu korrigieren.

KöndringenbrauchteetwasAnlaufzeit,umsichaufdemgro-
ßen Kunstrasenplatz zurechtzufinden und so waren es die Gast-
geber, welche die ersten Torchancen zu verbuchen hatten. Nur
den Nachlässigkeiten der Stürmer in der Ballannahme war es zu
verdanken, dass Thimo Fischer im TVK-Tor nicht ernsthaft ein-
schreiten musste. Köndringen tastete sich offensiv nur langsam
ran und so waren unpräzise Abschlüsse von Storz-Renk und
Bührer nach Flanken von den Flügeln erstmal die einzigen Ge-
legenheiten. Kurz vor der Pause konnten dann aber Bührer und
Ingra je zweimal ihr Tempo aufnehmen und vielversprechend
vor dem Eichstetter Torhüter auftauchen. Dreimal agierte und
parierte der heimische Keeper souverän und vereitelte schon si-
cher geglaubte Treffer, und als er sich doch ein einziges mal ge-
schlagen geben musste, grätschte in letzter Not ein Mitspieler
dazwischen. Der Aufsteiger machte es auf der Gegenseite
schließlich besser und traf nach einer Unaufmerksamkeit und
Durcheinander im Strafraum mit der Picke zur Führung. Der
Rückstand passte zur bisherigen Leistung der Gäste, denn auch
mit den vier riesigen Chancen zeigten die Blauhosen gerade im
Spiel nach hinten keine gute Partie.

Das sollte sich auch im zweiten Durchgang nicht sonderlich
ändern. Eichstetten behielt mehr Ballbesitz und hatte ab der 50.
Spielminute seine Sturm und Drangphase. Einmal war es ein
missglückter Flankenball, welcher Fischer noch mit den Finger-
spitzen über das Tor lenken konnte. Später war es eine Direkt-
abnahme nahe der Strafraumkante nach einem Eckstoß, wel-
cher Fischer aus dem Lattenkreuz kratzte und somit seine Far-
ben vor einem erneuten Rückstand bewahrte. Offensiv nahm
sich der TVK zurück und so war es etwas glücklich, als Kapitän
Keller mit einem Freistoßhammer aus gut 25 Metern zum plötz-
lichen Ausgleich einnetzte. Der Ausgleich beflügelte schließlich
aber nicht die Gäste, sondern die Gastgeber. Köndringen zog
sich weit zurück und bekam nach einer Freistoßflanke letztlich
dieQuittung.Der frischeingewechselteNagynutztedieaktuel-
le Standardschwäche der Köndringer aus und besorgte die er-
neute Führung. Gegen Ende der Spieldauer riskierte der TVK in
Anbetracht der drohenden Niederlage wieder mehr und konn-
te ebenfalls einen Treffer einwechseln. Nach Vorarbeit von Kö-
nig über den linken Flügel vollstreckte der eingewechselte Bu-
derer ganz unaufgeregt aus knapp sieben Metern unter den
Querbalken. Mit der letzten Konteraktion hatte Köndringen
sogar den Luckypunch dreimal auf dem Fuß, doch Bührer schei-
terteanderLatte,BudererverpasstedenAbschlussundKranzer
rutschte im alles entscheidenden Moment unglücklich weg. So
blieb es letztlich beim Unentschieden, auch wenn man mit der
Chance auf einen eher unverdienten Sieg etwas Genugtuung
von der letzten Niederlage hätte zurückholen und noch einmal
etwas Selbstvertrauen vor dem wichtigen Derby gegen Heim-
bach hätte tanken können.

Vorschau: Sa., 28.10., 15 Uhr: TVK I - SV Heimbach I; 17 Uhr:
SGUnzhurst - SGKöndringenFrauen I; So.29.10., 11Uhr: FCFrei-
burg-St.Georgen II - SG Köndringen Frauen II.

FV Herbolzheim II – FVN 0:1 (0:1). Aufstellung: FVN: Bösel,
Corduan, Minke, Merk, Hassoun, Novakovic, Wild, Blazkow,
Hajdini, Schneider (83. Kuhn), Schmidt. Tor: 0:1 Hassoun (19.)

Der FVN hat sich mit dem Sieg beim bisherigen Tabellenzwei-
ten in Herbolzheim endgültig in der Spitzengruppe festgesetzt.
In einem engen und umkämpften Spiel konnte man den guten
Gegner mit einer starken Abwehrleistung in die Knie zwingen.
Das Tor des Tages erzielte Hassoun nach Vorlage von Blazkow
bereits nach 19 Minuten. Über weite Strecken hatte man mehr
Spielanteile und hielt die Herbolzheimer Reserve vom eigenen
Gehäuse fern, sodass diese ihre starke Offensivkraft kaum ent-

b Katholische Kirchengemeinde St. Gallus

Helfer für Arbeitseinsatz gesucht

b WG Malterdingen - Heimbach

Änderungsmeldung Herbst 2017

Sport

b FC Teningen (FCT)

FCT verliert in Bahlingen

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Mit viel Glück zu einem Punkt

b FV Nimburg (FVN)

Die Abwehr steht!
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falten konnte. Im Abwehrverhalten war ein deutlicher Fort-
schritt zu den letzten Wochen zu sehen. Und wie sagt man so
schön, „eine gute Offensive gewinnt Spiele, eine gute Defensi-
ve gewinnt….“ Naja, hoffentlich setzt sich dieser Trend in den
nächsten Wochen vor der Winterpause fort.

Nächste Woche spielt man im Derby gegen Riegel. Die Reser-
ve hat wieder spielfrei, da Riegel seine Reserve abmelden muss-
te. Allerdings spielt man am 31. Oktober um 15 Uhr in Winden-
reute. Dieses Spiel war vor zwei Wochen ausgefallen. Über zahl-
reiche Zuschauer freut sich der FVN.

Vorschau: Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr: FVN – Riegeler SC,
Dienstag, 31. Oktober, 15 Uhr: FV Windenreute II – FVN II

TUS Teningen IV – Herren IV 6:8. Der erste Erfolg im Nachbar-
schaftsderby für die Vierte. Doppel: Textor/Brdys (1), Häber-
lin/Bregler (1), Einzelsiege: Textor (2), Häberlin (2),Bregler
(1),Brdys (1).
Herren I – TTC Bahlingen I 9:4
Die Erste kann auch noch gewinnen, im Heimspiel gegen Bah-
lingen gab es den ersten Erfolg. Hier die Punkte im Doppel:
Frosch/Roming (1), Dages/Bär F.(1), Wiedmann/Raschka (1), Ein-
zelerfolge: Frosch D. (2), Roming (2), Wiedamnn (2).
Suggental II – Herren I 9:5
Leider gab es beim TTC Suggental eine knappe Niederlage. Das
Fehlen von Horst Dages machte sich auf jeden Fall bemerkbar.
Doppel: Frosch/Roming (1), Einzelsiege: Roming S.(2), Frosch D.
(1), Wiedmann D. (1).

Wer hat Lust das Tischtennis spielen unter fachgerechter Anlei-
tung (Jugendtrainer Thorben Fix und Florian Bregler) zu erler-
nen? Gerne kann man beim Jugendtraining am Montag und am
Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport-und Winzerhalle
vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden.

Ansprechpartner:BerndRill,Mobil0171/7856775.Alsoauf
zumSpielenmitdemkleinenweißenodergelbenBallanblauen
Tischtennistischen!

Vergangene Woche durften gleich drei Mannschaften der Kön-
dringer Sportschützen zu einem Wettkampf antreten.

Die erste Luftgewehr-Mannschaft zeigte bei ihrem Heim-
kampf gegen die Freiämter Schützen eine durchweg starke
Mannschaftsleistung und konnte auch den zweiten Wettkampf
dieser Saison mit 1085:1072 Ringen für sich entscheiden. Die
besten Schützen waren Benjamin Schoner (363 Ringe), Clemens
Fiedler (362 Ringe) und Erik Pleuler (360 Ringe). Die Schützen
Franz Mayer und Florian Prussait kamen trotz ihres guten Er-
gebnisses nicht mehr in die Mannschaftswertung (358/353).

Die zweite Luftgewehr-Mannschaft hatte gegen die SG Si-
monswald II ebenfalls ein ruhiges Händchen und belohnte sich
mit dem zweiten Auswärtssieg in Folge. Bester Köndringer
Schütze war mit Abstand Johannes Kühl mit 358 Ringen. Es fol-
gen Angelina Hotz (345), Rolf Reif (344), Georg Maurer (341),
Dietmar Heitzmann (328) und außer Konkurrenz Markus Graf-
müller (322).

In der höchsten Liga des Schützenkreises Emmendingen, der
Kreisliga, trat die erste Luftpistolen-Mannschaft der Köndrin-
ger Schützen an und musste sich bei ihrem Mann-gegen-Mann-
Duell gegen den KKSV Buchholz II knapp mit 2:3 geschlagen
geben. Heinrich Bühler (345 Ringe), Simon Fischer (344) und Mi-
chael Armbruster (328) verloren gegen ihre direkten Konkur-
renten.GünterTrautmann(329)undPeterEngler (337)konnten
dagegen zwei Punkte für die Mannschaftswertung einfahren.

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen für Jugendliche dienstags um 18.30 Uhr sowie für Er-
wachsene dienstags um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Terminvorschau: 11. November Königsball.

TTC Nimburg II – Herren I 2:9
Im Lokalderby beim Nachbarn in Nimburg gab es dann wieder
einen recht deutlichen Erfolg zu verbuchen. Doppelpunkte: Da-
ges/BärF. (1), Frosch/Roming(1),Einzelsiege:DagesH.(2), Frosch
D.(2), Bär F. (1), Schindler M. (1), Roming S. (1).
Herren II – TTC Ihringen II 1:9
Bei der 2. Herrenmannschaft läuft es noch gar nicht, im Heim-
spiel gegen starke Ihringer gab es wieder eine deutliche Nieder-
lage, den Ehrenpunkt holten Hoyer/Ritz mit einem Sieg im Dop-
pel.
Herren II – TTC Emmendingen I 3:9
AmTagdaraufgleichwiedereinHeimspielgegenebenfalls star-
ke Emmendinger . Aber auch hier gab es eine deutliche Heim-
niederlage. Wobei mehrere Spiele erst im 5. Satz für die Gäste
entschieden wurden. Das Glück stand auch hier nicht auf unse-
rer Seite. Doppelsiege: Vogel/Sehringer (1), Ritz/Textor (1), Ein-
zel: Ritz Ph. (1),
TTC Glottertal I - Herren III 9:4
Auch die 3. Herrenmannschaft bleibt weiterhin ohne Sieg. Im
Glottertal gab es leider nichts zu holen. Hier die Punkte für den
TTC im Doppel: Fix/Limberger(1), Einzelsiege: Bresch L.(1), Fix
Th. (2).
Vormerken: TT- Grümpelturnier findet am So., 26.11., in der
Sport- und Winzerhalle in Köndringen statt. Die Einladungen
wurden vor zwei Wochen bereits an die Vereine versandt. Hal-
lenöffnung: 10 Uhr, Startgeld: 10 Euro pro Mannschaft. Spielbe-
ginn: 10.30 Uhr.
Meldeschluss: Montag, 13.11., Trainingszeiten: Montag und
Donnerstag, jeweils ab 19.30 Uhr in der Sport- und Winzerhalle
Köndringen. Über eine rege Teilnahme würde sich der TTC Kön-
dringen sehr freuen.

b Tischtennisclub Köndringen (TTCK)

Erster Sieg für die Herren IV
und zwei Siege für die Herren I

Nachwuchssuche

b Sportschützenverein Köndringen

Gewehrschützen erfolgreich
Luftpistolen-Schützen verlieren knapp

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Hier nochmals zur Erinnerung: Am 1. November findet zum
38sten Mal der Wohltätigkeitsbasar des Deutschen Roten
Kreuz, Ortsverein Teningen in der Ludwig-Jahn-Halle in Tenin-
gen statt. Über das Programm sowie das reichhaltige Angebot
an diesem Tag wurde bereits berichtet. Man kann dies aber ger-
ne auch der Anzeige in dieser Ausgabe der Teninger Nachrich-
ten entnehmen. Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Teningen
freut sich über alle Besucher.

Für den am 1. November stattfindenden Wohltätigkeitsbasar
bittet der DRK Ortsverein Teningen die Bevölkerung sehr herz-
lich um zahlreiche Kuchenspenden für den guten Zweck dieser
Veranstaltung. Kuchenspenden können am Mittwoch, 1.No-
vember,ab9.30Uhrdirekt inderLudwig-Jahn-Halleabgegeben
werden. Jeder Kuchenspender aus der Bevölkerung erhält pro
gespendeten Kuchen als kleines Dankeschön einen Gutschein
füreineNudelsuppe,einzulösendirektamBasar.DerOrtsverein
bedankt sich schon jetzt für die Mithilfe.

DerKreisverbandObstbau,GartenundLandschaftverlegtseine
monatliche Infoveranstaltung imLehrgartenwährendderWin-
terzeit vom Freitagabend auf den Samstagvormittag. Alle, die
sich für den Hobby-Obstbau interessieren, treffen sich am Sams-
tag, 4. November ab 10 Uhr bis circa 12 Uhr im KOGL-Lehrgarten
an der Alten Straße in Kenzingen. Es geht dann vor allem um die
Pflanzung von Obstgehölzen und damit auch um Sortenwahl,
Qualitätsmerkmale beim Pflanzgut und Standortansprüche.
Das fachgerechte Pflanzen eines Obstbaums und der richtige
Pflanzschnitt werden demonstriert, außerdem wird die Steck-
lingsvermehrung gezeigt. Auch die Pflege von Schnittwerk-
zeug und vor allem das Schärfen wird erklärt. Wer seine Garten-
oder Astschere mitbringt, kann sie, soweit die Zeit reicht, gleich
schärfen lassen. Auch über die vielen anderen Herbstarbeiten
wird gesprochen und natürlich ist reichlich Gelegenheit, Fragen
zu stellen und Erfahrungen auszutauschen. Für den Unterhalt
des Lehrgartens bittet der KOGL um eine kleine freiwillige
Spende.Ausführliche Informationenauchunterwww.kogl-em-
mendingen.de.

Am Freitag, 27. Oktober, in der Zeit von 9 bis 11 Uhr, referiert
Frau Waltraud Sink, Beraterin im Bundesfreiwilligendienst,
über die unterschiedlichen Möglichkeiten und Chancen eines
Freiwilligendienstes.

Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absol-
viert haben, können Bundesfreiwilligendienst machen: junge
Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und
Seniorinnen und Senioren. Alter, Geschlecht, Nationalität oder
die Art des Schulabschlusses spielen dabei keine Rolle. Vorge-
stellt werden verschiedene Einsatzmöglichkeiten, Tätigkeits-
schwerpunkte und die Rahmenbedingungen im Bundesfreiwil-
ligendienst.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes TREFF-
MAhL statt und ist kostenlos! Veranstaltungsort ist das Fami-
lienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Straße 3, 79183 Wald-
kirch-Batzenhäusle.

Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon 07681 / 47454-51, Mail:
eveline.brenk@wabe-waldkirch.de; Kurt Hildenbrand, Telefon
07681 / 490127, Mail: roteshaus@abs-stadt-Waldkirch.de

Der Kulturverein Teningen richtet in den Herbstferien vom 28.
Oktober bis 5. November die 8. Teninger Kunstausstellung aus.

Die Ausstellung findet in der Mensa im Schulzentrum in Te-
ningenstatt (DerEingang isthinten, vonderLudwig-Jahn-Halle
her!). 14 Künstler und Künstlerinnen der Gesamtgemeinde Te-
ningen zeigen ein möglichst vielseitiges Repertoire ihres künst-
lerischenSchaffens:Malerei,Drucktechnik,SkulpturenausHolz
und Stein sowie Fotografie. Erfreulicherweise präsentieren
auch dieses Jahr Künstler der Partnergemeinde La Ravoire ihre
Werke.

Die Vernissage ist am Samstag, 28. Oktober, um 17 Uhr. Die
offizielle Eröffnung erfolgt durch den Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker, der auch die Schirmherrschaft für die Ausstel-
lung übernommen hat. Die Vernissage wird von Srinath Bert-
hold und Jenny Schulze musikalisch begleitet. Zum Abschluss
gibt es einen kleinen Empfang.

Die Öffnungszeiten an den Werktagen sind von 15 bis 18 Uhr,
am Samstag und Sonntag sowie am Mittwoch, 1. November (Al-
lerheiligen) ist die Ausstellung von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Nach dem regen Interesse und Erfolg der früheren Teninger
Kunstausstellungen freuen sich die beteiligten Künstler und die
Verantwortlichen des Kulturvereins wieder auf viele Besucher.

Im Rahmen der Kunstausstellung findet am Mittwoch, 1. No-
vember, um 16 Uhr in der Mensa nochmals die Veranstaltung
„Pop & Lyrik“ statt. Die Heimbacher Band „Spätzünder“ spielt
Songs aus den 60er und 70er Jahren, Gunter Hauß trägt Gedich-
te aus lyrischen Werken vor und der Tenor Michael Wiegand
singt als Solist. Zu diesem Augen- und Ohrenschmaus sind alle
sehr herzlich eingeladen.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Mittwoch, 8. und 22. November
und am Donnerstag, 9. und 23. November jeweils vormittags in
der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

38. Wohltätigkeitsbasar am 1. November

Kuchenspenden für DRK-Basar

b Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft (KOGL)

Monatliche Obst- und Garten-Info
im Lehrgarten jetzt wieder samstags

b WABE

Infoveranstaltung
zu den Freiwilligendiensten

b Kulturverein Teningen

8. Teninger Kunstausstellung

b Sprechzeiten Waldkirch/Emmendingen November:

Beratung im Sozialrecht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wanderung:
28./29. Oktober, Schuttertal-Dörlinbach
Geführte Wanderung:
1. November, Reichenbach
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de
Wandern in Frankreich:
28./29. Oktober, Rouffach
Wanderstammtisch:
27. Oktober, Freiämter Hof

statt. Der nächste Sprechtag in Waldkirch findet am 13. Novem-
ber im Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

Knapp 1.000 Inklusionsbetriebe gibt es zurzeit in Deutschland.
Dort erhalten Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze mit ta-
riflicher oder ortsüblicher Bezahlung und bekommen so den
Einstieg in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Der Anteil der
schwerbehinderten Mitarbeiter liegt in diesen Betrieben zwi-
schen25und50Prozentundsomitdeutlichhöherals inanderen
Unternehmen. Die Adressen dieser „Integrationsfirmen“, wie
sie sich früher nannten, finden sich im Onlineportal www.reha-
dat-adressen.de unter der Rubrik Inklusionsbetriebe/Integrati-
onsfirmen. Darüber hinaus enthält dieses Onlineportal mehr als
24.000 Angaben und Adressen zu Dienstleistern, Ansprechpart-
nernundOrganisationenausdenBereichenderberuflichenRe-
habilitation und der Teilhabe. Rund 100.000 stets aktualisierte
Einträge rund ums Thema Behinderung, Hilfsmittel, Praxisbei-
spiele, Forschung und Seminare gibt es unter www.rehadat.de
kostenlos für alle Interessierten. Rehadat ist ein Projekt des
Instituts der deutschen Wirtschaft Köln und wird vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales gefördert.

Bereits zum 15. Mal gibt es am 8. November den Endometriose-
Tag, eine landesweite Einrichtung mit Veranstaltungen und
Medizin-Hotlines über das weitverbreitete aber wenig bekann-
te Frauenleiden. Die Endometriosepatienten, in Deutschland
rund zwei Millionen Frauen, klagen häufig über chronische
Unterleibs-undRegelschmerzen,SchmerzenbeimVerkehr,Pro-
bleme bei der Darm- oder Blasenentleerung, zyklische Blutun-
gen aus Blase und Darm, zudem oft über ungewollte Kinder-
losigkeit. Bei der Endometriose siedelt sich Gebärmutter-
schleimhautgewebeaußerhalbdesUterusan,beispielsweisean
Eierstöcken, Darm, Blase oder Bauchfell. Mögliche Folgen sind

die Bildung von Zysten, Blutungen, Entzündungen, Verwach-
sungen und Vernarbungen. Detailinformationen, auch zu den
einzelnen Veranstaltungen am 8. November, gibt es vom Lan-
desnetzwerk Endometriose unter www.basieg.de/lnw im Inter-
net.Bereitsam7.NovembersolleineVeranstaltunginTübingen
sein und – für den Raum Baden-Baden/Bühl – am 21. November.

In Baden-Württemberg gibt es rund 9.000 Menschen, die An-
spruch auf Entschädigung nach dem Opferentschädigungsge-
setz (OEG) haben, Tendenz steigend. Hierauf verwies unlängst
das Landesversorgungsamt beim Regierungspräsidium Stutt-
gart. Ebenso hob die Behörde hervor, dass jeder Bürger, der
Opfer einer Gewalttat wurde, beim zuständigen Landratsamt
einen Antrag stellen kann. Vorsätzliche rechtswidrige Schädi-
gungen imSinnedesOEGsindbeispielsweisevorsätzlichbegan-
gene Körperverletzungsdelikte oder Sexualdelikte wie Ver-
gewaltigungen und sexuelle Missbrauchstaten.

DerSozialverbandVdKkannseinenMitgliedernbeiStreitfäl-
len um OEG-Leistungen, da Teil des Sozialen Entschädigungs-
rechts, Rechtsschutz gewähren. Die Geschäftsstellenadressen
der hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten und deren
Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de im Internet
oder können beim Landesverband unter 0711 / 61956-0 erfragt
werden.

Auch 2017 wirkt der VdK Baden-Württemberg wieder als Part-
ner von „Die Besten Jahre“, einer Stuttgarter Verbrauchermes-
se für aktive Menschen im Alter 50plus, mit. Sie findet vom 20.
bis 21. November (10 bis 18 Uhr) auf der Messe beim Flughafen
statt. In Halle C2 hat der Sozialverband VdK zusammen mit dem
Schwäbischen Turnerbund (STB) einen großen Gemeinschafts-
stand. Im VdK-Bereich gibt es Informationen über das gesamte
VdK-Leistungsspektrum wie Sozialrechtsschutz, Patientenbe-
ratung aber auch „VdK Reisen“. Der STB informiert unter ande-
rem über das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“. Zudem
beteiligen sich die Partner am Messe-Vortrags- und -Mitmach-
programm.SoreferiertderVdK-ExpertefürbarrierefreiesWoh-
nen, Eberhard Schneider-Richter, an beiden Tagen auf der Büh-
ne, ebenso die VdK-Patientenberater. Und es gibt ein VdK-Café,
wo man sich über Patientenfragen, VdK-Sozialrechtsschutz
oder auch barrierefreies Wohnen beim Kaffee austauschen
kann.WannwelcheVdK-Expertendortpräsentsind, stehtunter
www.vdk.de/bawue-marketing im Internet. Weitere Informa-
tionen zum Gesamtprogramm und allen Ausstellern sind unter
www.beste-jahre-stuttgart.de abrufbar.

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Der VdK Ortsverband informiert:

Knapp Tausend Inklusionsbetriebe
in Deutschland

15. Endometriose-Tag am 8. November

Opferentschädigungsgesetz –
VdK berät auch hier

Große VdK-Mitwirkung
auf Stuttgarter Messe „Die Besten Jahre“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Suche Reinigungskraft 

für privaten Haushalt 4 Std./Wo. Tel. 0160 / 98039183

Wir nehmen Ihr

Streuobst ab jetzt zum 
Saftpressen an

Abgabezeiten immer mittwochs von 
13–18 Uhr und Samstag von 9–15 Uhr. 

Bezahlung über Marktpreis.
Ab 350 kg können Sie auch Ihren eigenen 

Saft in Flaschen abfüllen lassen.
Weitere Informationen unter 

www.jung-saefte.de |  07641/9622022 
E-Mail: info@jung-saefte.de
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Am Samstag, 4. November findet wieder der traditionelle
Brauchtumsabend „Z'Liecht go im Underdorf“ im geheizten
Mentonkeller statt. „Geschichte(n) und Herkunft alter Lieder“
ist das diesjährige Thema des gemütlichen Abends. Annerose

Mit viel Zufriedenheit stellten sie ein erfolgreiches Fest fest: Andreas Cordier, Stefanie Wilhelm, Heinz-Rudolf Hagenacker, Philipp
Grangè (von links).

Bauer, Herbert Burkhardt und Günter Schmidt von der Hach-
berg Bibliothek sind dazu wieder fündig geworden. Natürlich
sind Beiträge aus dem Publikum gesungen oder vorgetragen
jederzeit willkommen. Gerhard Strub wird mit der Zither und
Willi Leicher mit Gitarre die Lieder begleiten. Butterbrot mit
Nüssen und Äpfeln ergänzt kulinarisch das Ambiente.

Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt beträgt immer noch 3 Euro.
Das Menton-Team freut sich auf viele Besucher.

Bereits die vergangenen Jahre war der Mentonkeller gut gefüllt.

b Förderverein Anwesen Menton

„Z'Liecht go im Underdorf“

b Spendenübergabe

Hoffest zu Gunsten der Jugend in Teningen
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Am8.Oktoberwäreer96Jahrealtgeworden.Wieschonimletz-
ten Jahr veranstaltet der Geschichts- und Bürgerverein Heim-
bach vom 21. Oktober bis zum 1. November zu Ehren von Pater
Donatus M. Leicher eine Ausstellung im Alten Schloss zu Heim-
bach. Reiseskizzen und Impressionen.- so das Thema zeigt eine
kleine Auswahl des künstlerischen Vermächtnisses von Pater
Donatus M. Leicher OP. 70 Exponate, bestückt mit verschieden-
artiger Maltechnik und Stilrichtungen, soll einen kleinen Ein-
blick in das schöpferische Leben von Pater Donatus vermitteln.

Eine Vielfalt an Themen in oftmals unterschiedlichsten Aus-
führungstechniken wie Farbstift-, Tusche- und Kohlezeichnun-
gen, Aquarelle und auch Druckarbeiten, gewähren dem Be-
sucher der Ausstellung einen kleinen Einblick in die Inspiration
seines künstlerischen Ausdrucks zur jeweiligen Situations- und
Betrachtungsweise.

Donatus schuf in seinem langen Leben als Meisterschüler von
Professor R. Szyszkowitz in Graz nicht nur über 3.000 Aquarelle
und Zeichnungen der unterschiedlichsten Stilrichtungen, son-
dern auch zahlreiche Holz- und Bronzeskulpturen, die er alle-
samt seinem Heimatort Heimbach vermachte.

In seiner Laudatio wies Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker auf die spannungsgeladene Person Donatus hin. Donatus
heißt ja der Geschenkte von Gott und er hat uns ja auch vieles
geschenkt. Aber das Spannende, wenn man sich mit ihm ausei-
nandersetzt, ist zu spüren, in welchem permanenten Span-
nungsverhältnis er selbst stand. Er war heimatverbunden und
dennochtriebes ihn immerwieder indieWelthinaus, soHagen-
acker.

Und genau davon soll die Ausstellung ein Zeugnis geben, ein
Zeugnis, wie ihn die Welt in diesem Moment inspirierte und
welch ein Augenblick des Verharrens der Betrachtungsweise er
in seiner künstlerischen Interpretation darstellen wollte. Dabei
wird seine schöpferische Leidenschaft durch die Kombination
unterschiedlicher Maltechniken sichtbar. Sind es die filigranen
Tuschezeichnungen und Aquarelle einerseits, so verschmelzen
anderseits teilweise beide Malstile und schaffen Bilder einer an-
deren darstellenden Bedeutsamkeit. Er liebte es, mit den Mög-
lichkeiten der Malerei zu spielen. Die Spontanität ist ebenso zu
spüren wie eine gewisse Bescheidenheit, aber eben auch das
Präzise. Für sich, so scheint es, kannte er keine Grenzen, das Ob-
jekt, die Situation oder den Augen-
blick mit den vorhandenen Mitteln
darzustellen. Feine detailgetreue Tu-
schezeichnungen die bis ins Abstrak-
te oder auch kolorierte Momentauf-
nahmen, wie seine Aquarelle oder
Bleistiftradierungen, berühren die
Sinne und die Seele des Betrachters
und laden ein, ein wenig zu verwei-
len. Verweilen, um in die einladende
Ruhe der Bilder die Poesie zu erken-
nen, die als glücklich besinnend oft-
mals dahinter steckt, um in eine
friedvolle Atmosphäre eintauchen
zu können.

Donatus ist immer wieder für eine
Überraschung gut. Schön dazu eine
Sonate, dessen Text von Donatus
stammt, und die von Ernst Hickl nicht
nur auf der Gitarre musikalisch um-
rahmt wurde, er interpretierte auch
den Text dazu. Vorweg hatte Renate
Seindl die Geschichte der Entstehung
des poetischen Textes einfühlsam
vorgetragen, den er während seiner
französischen Kriegsgefangenschaft
schrieb.Hier spiegelte sichauchseine
schöpferische Charakteristik ver-

nehmbar wider, in jeglicher Form Frieden zu vermitteln. Diesem
Bestreben widmete er sein ganzes Leben nicht nur in der Kunst,
sondern auch mit den Worten Gottes. Er lebte von 1957 bis 2016
im Dominikaner Konvent St. Albert in Freiburg und war bis 1969
dortiger Prior.

Besonders erfreut war Christa Götz, Vorsitzende des Ge-
schichts- und Bürgervereins Heimbach, den Bruder von Donatus
Willi Leicher und seine Schwester Pauline begrüßen zu dürfen.
Nicht zuletzt Ortsvorsteher Herbert Luckmann, der dem Ge-
schichts-undBürgervereinnichtnur fürdieVerwaltungdesVer-
mächtnissesvonDonatusdankte, sondernvorallemauchfürdie
vielen Mühen, die solch eine Ausstellung in sich birgt. Dass diese
sich gelohnt haben, zeigte schon der große Besucherandrang
zur Vernissage und so hofft man, dass das Interesse auch weiter-
hin so lebhaft anhält.

Öffnungszeiten: Samstag, 21. und 28. Oktober, 14 Uhr bis 18
Uhr; Sonntag, 22. und 29. Oktober, 10 Uhr bis 18 Uhr; Mittwoch,
25. Oktober, 14 Uhr bis 18 Uhr; Montag, 23. Oktober, 14 Uhr bis
18 Uhr; Dienstag, 31. Oktober, 10 Uhr bis 18 Uhr; Mittwoch, 1.
November, 10 Uhr bis 18 Uhr.
Info: https://www.facebook.com/geschichtsverein.heimbach

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker im Gespräch mit
Christa Götz, Vorsitzende des Geschichts- und Bürgervereins
Heimbach.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann sprach seinen Dank für das überaus große Engagement
aus und lobte im Allgemeinen die kulturell wertvolle Arbeit des Geschichts- und Bürgerver-
eins für den Ort.

b Reiseskizzen und Impressionen

Einblicke in das schöpferische Leben von Pater Donatus
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Auch dieses Jahr durften die Kinder vom evangelischen Kinder-
garten Regenbogen bei Familie Mick vom Weinhof in Nimburg
tatkräftig bei der Apfelernte mithelfen. Alle waren ganz faszi-
niert, wie Herr Mick mit seinem Rüttler so schnell alle Äpfel vom

Die Äpfel wurden gemeinsam gewaschen ….

… und anschließend zerkleinert.

Baum geschüttelt hat. Schnell wurde alles aufgesammelt und
zusammen ging es dann auf den Weinhof. Zuerst wurden die
Äpfel gewaschen dann gehäckselt und zum Schluss mit der Ap-
felsaftpresse ausgepresst.

SokonntendieKinderzumAbschlussnoch leckerenfrischge-
pressten Apfelsaft probieren. Ein herzliches Dankeschön von al-
len an Erwin und Roswitha Mick, es war ein sehr interessanter
und erlebnisreicher Vormittag.

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen

Kinder erleben wie Apfelsaft entsteht
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Umfangreiche Informationen aus erster Hand gab es am Diens-
tagnachmittag vergangener Woche für die Teninger Gemein-
deräte bei einer gemeinsamen Waldbegehung in der Teninger
Allmend mit Forstdirektor Jürgen Schmidt und Revierleiter
Bernhard Schultis. Drei Themen standen bei der inzwischen 14.
Waldbegehung, die 2009 zum ersten Mal durchgeführt wurde,
auf der Tagesordnung. So der Stand und die Auswirkung des
Eschentriebsterbens auf die Waldbewirtschaftung, Kultursi-
cherungsmaßnahmen im Gemeindewald und die Auswirkung
des Managementplanes für den Lebensraum der Flora und Fau-
na im Gebiet „Mooswälder bei Freiburg“ mit Blick auf die Wald-
bewirtschaftung.

Mit rund 1.300 Hektar ist die Allmend eines der letzten Relik-
te mit besonderer Bedeutung am südlichen Oberrhein, was Flo-
ra und Fauna betrifft und somit ein Refugium besonders be-
drohter Pflanzen und Tierarten. Der Wald besitzt noch einen
großen Anteil an Baumarten wie Eichen, Erlen, Eschen und Bu-
chen und bedrohte Insekten- und Tierarten wie Hirschkäfer
oder Fledermaus sind im Teninger Allmend ebenso zu Hause,
wie der Mittelspecht. Ein Auwald, der sich zwischen den Ge-
meinden Teningen, Reute Nimburg, Emmendingen, Denzlin-
gen und Vörstetten im nördlichen Breisgau erstreckt und bis in
die Auen- und Laubwälder des Freiburger Mooswaldes, Tauber-
gießen und dem Bechtaler Wald reicht.

War es bisher vor allem der Borkenkäfer der forstwirtschaft-
lich den Waldbesitzern Sorge bereitet, so kommt seit 2009 in
Süddeutschland vermehrt das Problem des Eschentriebsterbens
dazu, wie Forstdirektor Schmidt und Revierleiter Schultis aus-
führlich auch anhand einiger Beispiele erörterten. Es sind nahe-
zu fast alle Eschen befallen. Dem versucht man durch gezielte
Maßnahmen wie der Entnahme stark befallener Eschen und
Wiederanpflanzung mit Baumarten, die in die Auewaldgesell-

schaft passen, zu begegnen. Da etwa 10 Prozent der Eschen re-
sistent sind, geschieht dies in selektierter Form. Erst wenn 70
Prozent der Blattmasse abgestorben sind, wird der Baum ge-
fällt.VondenresistentenBäumenerhofftmansich,dassmansie
in fünf bis zehn Jahren als resistentes Eschenpflanzgut nutzen
kann.

Beim Waldspaziergang wurde den Teilnehmern aber auch
gezeigt, dass man auch daran arbeitet, den Wald durch gezielte
Maßnahmen neu aufzubauen und durch Artenvielfalt gesund
zu erhalten. So ist in den Neuanforstungen ein ständiger Rück-
schnitt von rankendem Buschwerk nötig, um den jungen Bäu-
men ein gutes Wachstum zu gewährleisten. Ein Forstarbeiter
demonstrierte, welch ein Aufwand dazu notwendig ist, da dies
meistens nur per Hand mit der Motorsense erledigt werden
kann.

Ein weiteres Thema, das allgemein großes Interesse erweck-
te, war die Auswirkung des Managementplanes für die Lebens-
räume der Flora und Fauna im Gebiet der Mooswälder bei Frei-
burg. Dies insbesondere, da der Gemeindewald Teningen kom-
plett unter dem FFH (Flora und Fauna Habitat)-Schutz gestellt
ist. Dabei handelt es sich um eine europäische Richtlinie zur Er-
haltung der natürlichen Lebensräume der wild lebenden Tiere
und Pflanzen, die im Jahr 1992 von den damaligen Mitglieds-
staaten einstimmig verabschiedet und zuletzt im Mai 2013 ge-
ändert wurde. Grundlage ist die Erstellung von Management-
plänen, da in diesen die Vorkommen der Lebensraumtypen und
der Lebensstätten der Arten erfasst und die Erhaltungs- und
Entwicklungsmaßnahmen dargestellt werden. So war ein Re-
sultat der Planersteller, dass die Mooswälder das größte zusam-
menhängende Waldgebiet zwischen Basel und Karlsruhe sind.
Teningen verfügt zudem über das größte zusammenhängende
Sternmieren-Stieleichen-Aufkommen auf einer Gemeinde-

Revierleiter Bernhard Schultis erläutert die notwendigen Kulturpflegemaßnahmen.

b Teninger Waldbegehung

Ein besonderes Refugium für Flora und Fauna
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waldfläche von 51 Hektar. Außerdem fanden die Planer auch
noch einige schützenswerte Lebensräume bedrohter Tier- und
Pflanzenarten.SoderHirschkäfer,derMittelspecht, verschiede-
ne Fledermausarten, die Gelbbauchunke und durch seine Fließ-
gewässer auch noch das Bachneunauge.

JedochwurdeausforstwirtschaftlicherBetrachtungauchan-
gemerkt, dass die Umsetzung der Baumbestandserhaltung und
Lebensraumerhaltungsziele auch Probleme mit sich bringen,
die nur über ein Entschädigungsmodell zu regeln sind. So wie
beim Verzicht hiebreifer Eichenbestände, die als Früchte 130-
jähriger Auewaldwirtschaft und als finanzielles Rückgrat der
Auewaldwirtschaft gilt. Der Erhalt der Alteichennutzung zum
Zwecke des Lebensraumschutzes führt zwangsläufig zu einem
finanziellen Verlust für die Eigentümer. Hier gilt es vernünftige
Entschädigungsmodelle zu finden, wie Schmidt anmerkte.

Schließlich kam aber auch bei der diesmaligen Waldbege-
hung die Geselligkeit mit einem gemeinsamen Schnitzelessen
im ehemaligen Gasthaus Krone nicht zu kurz. Hierbei wurde
aber auch ein wenig Kritik von mehreren Seiten laut. Man be-
mängelte, dass nur ein Drittel der Gemeinderäte Interesse dar-
an gezeigt hatte, an der Waldbegehung teilzunehmen. Stellt
doch die forstwirtschaftliche Bewirtschaftung auch einen Wirt-
schaftsfaktor für die Gemeinde dar, wie Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker anmerkte. Für Forstdirektor Schmidt war es
die letzte Teninger Waldbegehung, da er demnächst in den ver-
dienten Ruhestand geht und so nahm Hagenacker die Gelegen-
heit wahr, sich bei ihm für die stets gute Zusammenarbeit zu be-
danken.

Forstdirektor Jürgen Schmidt informiert über die Auswirkungen beim Managementplan.

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerüberreichtForstdirek-
tor Jürgen Schmidt (Mitte) zu seiner letzten Teninger Waldbe-
gehung ein Weinpräsent.
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Am 17. Oktober wurde die Nikolaus-Christian-Sander Schule im
Rahmen der Landesveranstaltung MINT Zukunft schaffen in
Karlsruhe geehrt. Ab sofort darf sie sich „MINT-freundliche
Schule“ nennen. Bei den sogenannten MINT Fächern handelt es
sich um die Fächer Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft

und Technik. Schulen, die sich in diesen Bereichen besonders
stark engagieren, werden mit dem Prädikat MINT-freundliche
Schule ausgezeichnet. Der Schulleitung, Rektor Thomas Gaisser
und Konrektorin Sabine Hoffmann, wurde in einem festlichen
Rahmen die Urkunde übereicht.

Von links: Stefan Küpper, Arbeitgeber Baden-Württemberg; Thomas Gaisser, Rektor; Sabine Hoffmann, Konrektorin; Gerda Win-
dey, Kultusministerium Baden-Württemberg; Thomas Sattelberger, MINT Zukunft schaffen.

b Auszeichnung „MINT-freundliche Schulen“ in Ba-Wü

Nikolaus-Christian-Sander-Schule ist MINT-freundliche Schule
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Ein Streizug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten! 
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen, Köndringen, 

Nimburg und Heimbach sowie im Heimatmuseum Menton 
zum Preis von 

15 Euro! 

Band 2 
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Ende der Sommerzeit - Gottesdienstbeginn 10.00 Uhr!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 29.10., 10 Uhr: Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
(Pfarrerin Schäfer). Mo., 30.10., Keine Kirchenchorprobe! Di.,
31.10., 10 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Reformationstag in der
Evang. Stadtkirche Emmendingen.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 26.10., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetsstunde; 20 Uhr: Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer. Sa., 28.10., 9 Uhr: Frauenfrühstück in
Emmendingen. So., 29.10., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im
Gemeindehaus. Di., 31.10., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 27.10., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr Mädchenjungschar. So.,
29.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Ströble.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@
t-online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr. Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benut-
zen)

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 26.10., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 27.10., 12.50 Uhr: Abfahrt in Bottingen und 13 Uhr
Abfahrt in Nimburg zur Gemeindefahrt. So., 29.10., 10 Uhr: Mu-
sikalischer Gottesdienst in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt)
mit dem Nimburger Bläserensemble unter Leitung von Herrn
Rogg (siehe auch Nimburger Rundschau), kein Kindergottes-
dienst. Mo., 30.10., 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus Breitackerweg 1, Info Frau Svenja Deuschle, Telefon 07663
/ 912740; 18 bis 19 Uhr: Bücherei.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,26.10., St.Marien:18UhrRosenkranzandacht;18.30UhrHl.
Messe (Pfarrer Striet). Fr., 27.10., St. Gallus: 9 Uhr „Sturzpräven-
tion“ Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Elisabeth Martin
(Jahrtag);MariaHügle (Jahrtag)undAngehörige.Sa.,28.10., St.
Gallus: 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer
Feuerstein) für Maria und Hermann Merkle und Angehörige, 2.
Opfer für Walter Rendler und verstorbenen Angehörige. So.,
29.10., St. Marien: 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein) für
Isabell Hügle; anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Mi.,
1.11., St. Gallus: 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen (Pfarrer
Striet), anschließend Gräberbesuch. Do., 2.11., St. Marien: 18
Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Striet).
Nähere Infos auch auf der Homepage: kath-emmendingen.de

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädtganzherzlichzu ihrenVeranstaltungenein. Internet:www.
emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Die Gemeinde ist zum Wochengottesdienst am Mi., um 20 Uhr
in die Neuapostolische Kirche Freiamt, Am Herrwald 1, eingela-
den.
AmSo.,29.10., findetderGottesdienstum9.30Uhr inderKirche
Emmendingen, Roethestraße 2, statt.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de


